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Sport
SPORT AM WOCHENENDE

Handball 
2. Bundesliga
Wilhelmshavener HV - HSV 
Hamburg, Samstag, 19.30 
Uhr, Nordfrost-Arena.
Landesklasse 
HG Jever Schortens II - SV 
Eintracht Wiefelstede, 
Samstag, 18 Uhr, Sporthalle 
an der Jahnstraße.
Regionalliga
Eintracht Wangerland - SG 
STV VfL Wilhelmshaven, 
Samstag, 19 Uhr, Sporthalle 
Hohenkirchen.
A-Jugend, Vorrunde
 Oberliga
HG Jever/Schortens - HSG 
Gruppenbühren/Bookholz-
berg, Samstag, 14 Uhr, 
Sporthalle an der Jahnstra-
ße.
Eishockey
Landesliga
SV Gödens - CET Timmen-
dorfer Strand, Samstag, 
19.30 Uhr, Eishalle Sande.
Jugendturnier der Junghaie 
(ECW Sande), Samstag ab 9 
Uhr, Eishalle Sande.
Fußball
1. Kreisklasse
SV Gödens - Heidmühler FC 
II, Sonntag, 11 Uhr, Sport-
platz  Sanderahmer Straße.
TuS Sillenstede - SG Dan-
gastermoor I/ Obenstrohe 
III, Sonntag, 11 Uhr, Sport-
platz Sillenstede.
A-Jugend 1. Kreisklasse
Heidmühler FC - SG Hüllste-
de, Samstag, 16 Uhr, 
Sprtplatz Klosterpark.
Tischtennis
Bezirksklasse Damen
TuS Sande IV - Oldenburger 
TB III, heute, 20 Uhr, Sport-
halle Berliner Straße.
Basketball
Bezirksoberliga
SG Cleverns-Sandel - VfL Lö-
ningen I, Samstag, 19.30 
Uhr, Sporthalle Dannhalms-
weg.
Jugendbasketball U 18
TuS Oestringen - TuS 
Aschendorf, Sonntag, 16 
Uhr, Sporthalle am Hunt-
steert.
Boßeln
Verbandsliga Männer I
Cleverns - Neustadtgödens, 
Sonntag, 13 Uhr, Sandeler 
Straße.
1. Kreisklasse
„Liek ut“ Schortens - Brede-
horn, Sonntag, 13 Uhr, 
Schoost Richtung Reeps-
holt..

Das ist los auf den Sportplätzen, 
Straßen und in den Sporthallen.

Ohne Ehrenamt kein Vereinssport
AUSZEICHNUNG  Landkreis Friesland würdigt Leistungen verdienter Vereinsfunktionäre im Schloss Jever

Landrat Sven Ambrosy 
hebt die Arbeit  der 
Geehrten hervor. Jeder 
habe Einschränkungen 
hinnehmen müssen.

VON THOMAS BREVES

JEVER – Die Zahlen, die Land-
rat Sven Ambrosy gestern 
Abend im Audienzsaal des 
Schlosses Jever präsentiert 
hat, lesen sich beeindruckend. 
In etwa  91000 Sportvereinen 
in Deutschland mit 24 Millio-
nen Mitgliedern sind mehr als 
acht Millionen Menschen in 
ehrenamtlichen Funktionen 
tätig. „Sport verbindet und 
baut Brücken“, erklärte Am-
brosy und schlug damit den 
Bogen für den eigentlichen 
Anlass der Zusammenkunft. 
Denn der Landkreis hatte ein-
geladen, um Bürger für ihr eh-
renamtliches Engagement zu 
würdigen und zu ehren. 

Eine vom Kreisausschuss 
des Landkreises Friesland ein-
gerichtete Jury hatte im Vor-
feld  beschlossen, Helga Fo-
kuhl (Jever), Doris Wilken, El-
ke Molenda  (beide aus Bock-
horn), Hans-Georg Berndt, 
Clemens Krips, Doris Zunken  
sowie Monika, Thorsten und 
Janek Hinrichs (alle aus 
Schortens) für ihren un-
ermüdlichen Einsatz  in der 

den Nord-West-Cross.
Doris Zunken ist ebenfalls 

im TuS Glarum ehrenamtlich 
aktiv, zunächst als Helferin im 
Handball. Sie begleitet unter 
anderem Kinder und Jugendli-
che an den Wochenenden zu 
Spielen, ist in der Zeit von 
2002 bis 2016 Übungsleiterin 
im Bereich der Kooperation 
„Verein/Kindergarten“ gewe-
sen und bis heute  aktiv in der 
Kooperation „Verein/Schule“.

Der Name Hinrichs ist in 
Jever eng mit dem Tischtennis 
verbunden, als Spieler, Trainer 
und Funktionäre. Vor allem 
Thorsten Hinrichs hat sich da-
bei ganz der Jugendarbeit ver-
schrieben. „Dazu tragen zahl-
lose Aktionen bei, die Tisch-
tennis in Jever so attraktiv er-
scheinen lassen“, erklärte Am-
brosy. Vor allem im Hinter-
grund sei  Ehefrau Monika 
neben ihrer Trainertätigkeit 
kaum zu ersetzen. Sie ist stets 
als Helferin – in der Turnierlei-
tung, als Zählerin, als Betreue-
rin, in der Cafeteria – mit da-
bei. Sohn Janek tritt dabei 
schon fest in die Fußstapfen 
der Eltern, unterstützt beim 
Jugendtraining als Trainer und 
hilft ebenfalls bei Veranstal-
tungen in der Turnierleitung.

Auch Doris Wilken (im TV 
Bockhorn) und Elke Molenda 
(im TuS Grabstede) wurden 
für ihre Verdienste im Vereins-
sport gebührend gewürdigt.

Region auszuzeichnen. Sie er-
hielten Ehrenurkunden.

Ambrosy wies in seiner Be-
grüßungsrede darauf hin, dass 
das Ehrenamt oft sehr viel Zeit 
beansprucht. „Und dabei ha-
ben die Engagierten trotzdem 
noch einen kleinen Mangel. 
Die Ehrenamtlichen sind zu 
bescheiden und stellen sich 
und ihre Leistung nur ungern 
ins Rampenlicht“, sagte er. 
Einzeln hob Ambrosy die Leis-
tungen der Geehrten hervor.  
So sei Helga Fokuhl seit mehr 
als 40 Jahren in der Frauen-

Sportgruppe des MTV Jever 
aktiv, organisiert Radtouren, 
Frühstücke, Weihnachtsfeiern 
und springt in der Sportgrup-
pe als Stellvertretung ein, 
wenn mal Bedarf ist. „Ohne 
sie gäbe die Sportgruppe heu-
te vermutlich nicht mehr“, 
lobte Ambrosy die mittlerwei-
le 80-Jährige.

Der Schortenser Hans-
Georg Berndt betreut seit 1962 
Kinder und Jugendliche und 
versucht, ihnen das Fußball-
spielen näher zu bringen. 
Noch heute trainiert er die C-

Jugend des FC Rot-Weiß San-
de. Der 79-Jährige ist neben-
bei noch Träger der Silbernen 
Ehrennadel der Niedersächsi-
schen Fußballverbands.

Clemens Krips ist Grün-
dungsmitglied des TuS Gla-
rum. Er pflegt mit dem Verein 
Kooperationen zu anderen 
Sportvereinen, Schulen und 
sonstigen Einrichtungen wie 
„Lebensweisen Schortens“ 
oder der „Jugendhilfe Friesen-
warf“  und organisiert seit 40 
Jahren gemeinsam mit dem 
TSR Olympia Wilhelmshaven 

Landrat Sven Ambrosy (links) hob jeden der Geehrten und dessen Leistungen  in seiner Rede 
hervor. BILD: THOMAS BREVES

Improvisationskünste der Sander gefragt
FUßBALL  Poedtke-Elf tritt personalgeschwächt gegen die SG Oldenburg an

OLDENBURG/SANDE/UR – Die 
Improvisationskünste von 
Lars Poedtke, dem Trainer des 
Fußball-Kreisligisten FC Rot-
Weiß Sande, sind im Vorfeld 
der Begegnung bei der SG 
Schwarz-Weiß Oldenburg, die 
am Sonntag um 15 Uhr ange-
pfiffen wird, mehr gefragt als 
seine eigentliche Arbeit auf 
dem Trainingsplatz. „Unser 
inzwischen sehr kleiner Kader 
verändert sich weiter von Wo-
che zu Woche. Im Spiel gegen 
TuS Lehmden zog sich The-
rence Heye einen Muskelfa-
serriss zu. Er fällt uns für die 
nächsten Wochen mit Sicher-
heit aus“, bedauert Poedtke, 

Heimspiele. „Diese Serie wol-
len wir fortsetzen, schließlich 
gilt es, den Anschluss an die 
ersten vier Mannschaften die 
Liga nicht abreißen zu las-
sen“, sagt der Oldenburger 
Trainer Jürgen Gaden, dessen 
Sohn Fabian die Fäden im 
Mittelfeld zieht und der zu-
dem mit sieben Treffern auch 
erfolgreichster Torschütze bei 
den Schwarz-Weißen ist. Die-
se führten am  Sonntag beim 
SV Ofenerdiek schon 2:0, 
mussten sich am Ende jedoch 
mit einem 2:2 begnügen. „Da 
haben wir zwei Punkte leider 
liegen gelassen“, bedauert 
SG-Trainer Gaden. 

Schnelle Stürmer sind gefordert
EISHOCKEY  ECW trifft am Sonntag auf Salzgitter

SALZGITTER/SANDE/DM – Nach 
dem 3:2-Erfolg über die We-
serstars Bremen und dem ge-
lungenen Auftakt in der Eis-
hockey-Regionalliga, steht 
für den ECW Sande am Sonn-
tag das erste Auswärtsspiel in 
der neuen Klasse an. Ab 19.30 
sind die Jadehaie zu Gast bei 
den TAG Salzgitter Icefighters 
und treffen auf einen beson-
ders starken Kontrahenten.

Denn auch die Gastgeber 
haben sich in der laufenden 
Saison schon gegen die We-
serstars aus Bremen durch-
gesetzt. Zum Anfang des Mo-
nats siegten sie, so wie der 
ECW, mit 3:2 in der eigenen 
Halle. Auch Nick Hurbanek, 
Sportlicher Leiter der Jade-
haie, weiß um die Stärke des 
Gegners: „Salzgitter hat eine 
gute Mannschaft. Wir haben 
sie schon  in der Vorbereitung 
gesehen. Die sind ziemlich 

Obwohl ihnen der Gegner auf den Fersen war, setzten sich 
die Jadehaie (in Blau) gegen Bremen durch. BILD: DENNIS MASLO

laufstark.“ 
Die Kontrahenten kennen 

sich schon untereinander. 
Beide Teams haben sich im 
September getroffen um mit-
einander zu trainieren. Dabei 
haben sie in der Sander Eis-
halle auch ein Trai-
ningsspiel absol-
viert, das der ECW 
mit 5:3 für sich ent-
schied. Doch zu die-
ser Zeit befanden 
sich beide Mann-
schaften noch in der 
Vorbereitung und deshalb 
ist dieses Ergebnis nicht all-
zu aufschlussreich. 

Den ECW wird am Sonn-
tag wohl eine Begegnung auf 
Augenhöhe erwarten, doch 
die Jadehaie müssen auf eini-
ge Stammspieler verzichten. 
So wird Lajos Papoudis nicht 
antreten können, da er sich 
im vergangenen Spiel gegen 

die Bremer die Schulter aus-
gekugelt hat und damit wohl 
längere Zeit ausfällt. 

Ebenfalls erwartet die 
Sander eine etwas andere 
Neuerung, denn die Halle am 
Salzgittersee hat eine größere 

Eisfläche als das heimi-
sche „Haifischbe-
cken“. „Wir gehen 

das Spiel  aber nicht 
anders an. Das sind 

nur ein paar Meter 
mehr, da haben wir hin-

ter dem Tor etwas mehr 
Platz. Zum Glück haben 

wir schnelle Stürmer, für die 
ist die größere Halle sogar 
eher ein Vorteil“, zeigt sich 
Hurbanek optimistisch. Mit 
einem zweiten Sieg würden 
die Jadehaie ihre Ambitionen 
auf einen der ersten Tabel-
lenplätze im neuen Klasse-
ment deutlich unterstrei-
chen. 

der wohl wieder einmal nur 
mit Anleihen aus der zweiten 
Mannschaft des Vereins alle 
Wechselmöglichkeiten aus-
schöpfen kann. 

Ein kleiner Licht-
blick ist da, dass Jer-
maine Young, der 
am vergangenen 
Sonntag beim 3:1 
gegen TuS Lehm-
den in der Mitte der 
zweiten Halbzeit ein-
gewechselt wurde, seine 
Muskelverletzung auskuriert 
hat. Damit eröffnen sich für 
den Trainer Alternativen bei 
der Besetzung der Mann-
schaftsteile. Festlegen lassen 

will er sich aber noch nicht. 
„Ich muss das Abschlusstrai-
ning abwarten. Elf Spieler be-
komme ich zusammen“, ist 

sich Poedtke sicher. 
Denkbar erscheint, 

dass Malte Wobbe 
mit Torben Rem-
mers das Abwehr-
zentrum besetzt, 
und Jermaine Young 

in der Angriffsspitze 
zum Einsatz kommt 

gegen einen Gegner, den 
der Sander Trainer als sehr 
stark einschätzt. 

Die Oldenburger sind auf 
eigenem Platz eine Macht. Sie 
gewannen alle bisherigen vier 

Sportabzeichentermine
WILHELMSHAVEN/JW – Am 
Montag, 22. Oktober, findet in 
der Zeit von 18.30 bis 19.15 
Uhr  unter der Leitung des 
Stadtsportbundes Wilhelms-
haven die Abnahme im Tur-
nen für das  Sportabzeichens  
in der Halle am Banter Markt 
statt.

Auswahl spielt in Aurich
FRIESLAND/WILHELMSHAVEN/
SV – Unter der Leitung von Ge-
rold Eden  absolviert die Hand-
ball-Regionsauswahl Ems-Ja-
de der männlichen Jugend am 
Samstag zwischen 10 und 12 
Uhr ihre Spiele in der Sport-
halle Ellernfeld in Aurich. 

KURZ NOTIERT

Turnier startet am 
28. Oktober
FRIESLAND/WILHELMSHAVEN/SV 
– Der Startschuss der siebten 
Auflage des „JadeWeserPort 
Tischtennis Grand-Prix“ für 
Jugendliche fällt am 27. und 
28. Oktober in Rastede. Das 
zweite Turnier findet am 2. 
und 3. März in Jever statt.  Die-
se siebte Turnierserie richtet 
sich in erster Linie an Nach-
wuchsspieler der Tischtennis-
Kreise Ammerland, Cloppen-
burg, Delmenhorst, Friesland, 
Oldenburg-Land und –Stadt, 
Vechta, Wesermarsch und Wil-
helmshaven.  Die Meldungen 
laufen in dieser Saison wieder 
bei Dieter Jürgens zusammen.
P@  dieter.juergens@t-online.de
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